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Phosphor gewonnen? — 6. Warum ist Knochenmehl ein wichtiges Dünge¬
mittel? — 7. Beschreib ein Reibzündholz! — 8. Was entsteht beim Ver¬
brennen des Schwefels?

§75. Chlor (CI), Jod (J), Brom (Br). 1. a) Über¬
gießt man pulverisierten Braunstein (MnOa) mit Salzsäure
(HCl) und erhitzt diese Mischung in einem Kochfläschchen, so ent¬
wickelt sich daraus ein gelb grün es Gas, das wie Sauerstoff
(§ 66) aufgefangen werden' kann. Dies Gas heißt Chlor.
Verschließt man bei der Entwickelung des Chlors ein Glas, wenn
es noch etwa halb mit Wasser gefüllt ist, und schüttelt es, so
wird das Chlor vom Wasser verschluckt, und man hat Chlor¬
wasser. — d) Erklärung: Der Sauerstoff des Braun¬
steins verbindet sich mit dem Wasserstoffe der Salzsäure zu
Wasser; das Mang an des Braunsteins tritt mit dem Chlor
der Salzsäure zusammen. Diese Verbindung läßt aber durch
gelindes Erwärmen die Hälfte des Chlors frei, und dieses wird
aufgefangen. — c) Das Chlor ist giftig; es greift die Atmungs¬
organe an; der Geruch ist stechend und der Geschmack
herb. Es ist schwerer, als atmosphärische Luft; im Wasser
löst es sich auf; ein Maß Wasser kann 2^ Maß Chlor auf¬
nehmen. Das Chlor zerstört alle organischen Farb¬
stoffe. (Versuche!) Daher ist es ein wichtiges Bleichmittel,
besonders in Verbindung mit Kalk als Chlorkalk. — Chlor
hat große Neigung zum Wasserstoffe, der sich auch in den
farbigen, riefenden und faulenden Stoffen findet, und
entreißt ihnen denselben. Chlor ist deshalb ein vorzüg¬
liches Desinfektionsmittel. — d) Die wichtigsten Ver¬
bindungen des'Chlors sind: 1. Chlor und Wasserstoff (HCl)
— Salzsäure; 2. Chlor und Natrium (NaQ) — Kochsalz.
— 2. Jod erscheint als fester Körper in Gestalt von dunkel¬
braunen, glänzenden Blättchen; es hat einen Chlorgeruch, färbt
braun und ist giftig. Beim Erhitzen verwandelt es sich in
veilchenblauen Dampf. In Spiritus löst es sich auf und
bildet eine dunkelbraune Flüssigkeit: Jodtinktur. Sie färbt
Stärke blau. — 3. Brom erscheint als eine dunkelrote Flüssig¬
keit, die sich beim Erwärmen in einen dunkelroten Dampf von
sehr unangenehmem Gerüche verwandelt. — Chlor, Jod
und Brom werden in der Photographie angewandt. — Halo¬
gene — Salzerzeuger.

Zur Herstellung eines Lichtbildes (einer Photographie)
wird eine Glastafel mit Kollodium überzogen. Dies ist eine
Flüssigkeit, die man aus Baumwolle erhält, wenn man diese
in ein Gemisch von Salpetersäure und Schwefelsäure
bringt, sie dann auswäscht, trocknet (Schießbaumwolle) und nun
in wasserfreiem Spiritus auflöst. An der Luft trocknet sie
schnell zu einem feinen Häutchen. — Die Schicht wird mit einer
Jod- oder Bromsilberschicht versehen und die Glasplatte


